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Radio Bremen im Ersten 

 

Sonntag, 9. März 2008, 23.30-01.00 Uhr  

 

Am Tag als Bobby Ewing starb Ein Film von Lars 

Jessen und Ingo Haeb 

 

Buch: Ingo Haeb, Kai Hensel, Lars Jessen Regie: Lars 

Jessen 

 

Inhalt: 

 

1986 – Die Protestbewegung gegen den Bau des Atom-

kraftwerks in Brokdorf ist in den letzten Zügen. Nur 

eine Landkommune ist übrig geblieben. Peter (Peter 

Lohmeyer), Eckhard (Richy Müller), Gesine (Nina 

Petri), Walther, Elly und Bauer Hein leben in ihrem 

"Alternativen Wohnkollektiv Regenbogen" gemütlich 

vor sich hin und denken nicht daran, den friedlichen 

Widerstand aufzugeben. Für sie könnte es immer so 

weiter gehen: mit endlosen Konsensdiskussionen, 

Schafe scheren und nacktem Gemeinschaftsbaden. Wäre 

da nicht der drohende Abschied ihrer 

Sozialarbeiterin Gesine. Da kommen den Flachland-

Kommunarden die beiden modernen Städter aus Bremen 

Hanne (Gabriela Schmeide) und ihr Sohn Niels (Franz 

Dinda) gerade recht. Die zwei stranden nach Hannes 

Scheidung in der norddeutschen Provinz. Während 

Hanne sich überraschend schnell an Schreitherapie 

und Gemüseaufzucht gewöhnt (und noch viel schneller 

an die Tantraspiele mit Kommunenguru Peter), hat 

Niels immer weniger Lust auf dogmatische WG-Regeln 

wie: kein Fleisch, keine Gewalt, kein Atomstrom. 

Schnell findet er Anschluss bei Dorfrocker Rakete 

und Martina, der Tochter des Bürgermeisters. Mehr 

aus Trotz als aus Überzeugung schließen sie sich dem 

gewaltbereiten AKW-Widerstand an. Ihre Aktionen 

bringen das be-schauliche Chaos der Kommune jedoch 

reichlich durcheinander und setzen sogar den 

Fortbestand der pazifistischen Gemeinschaft aufs 

Spiel. Zum großen Knall kommt es aber erst, als im 

entfernten Tschernobyl ein Reaktor explodiert. Genau 

an dem Tag, als Bobby Ewing stirbt, der Erdölprinz 

aus "Dallas" und Serienliebling der Kommune. 

 

31. Januar 2008 

8037/mg-we 
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"Am Tag als Bobby Ewing starb" ist eine humorvolle 

Zeitreise in die Alternativbewegung der 80er Jahre. 

 

Ausgezeichnet als »Bester Spielfilm«, Max-Ophüls 

Festival 2005 Ausgewählt für die Reihe "Perspektive 

deutsches Ki-no" auf der Berlinale 2005 Aufgeführt 

in der Reihe "German Films" im Rahmen der 

Internationalen Filmfestspiele in Cannes 2005 

 

Gefördert mit den Mitteln der nordmedia Fonds GmbH 

in Niedersachsen und Bremen MSH Gesellschaft zur 

Förderung audiovisueller Werke in Schleswig-Holstein 

mbH BIA Bremer Innovations-Agentur GmbH Kulturelle 

Filmförderung Schleswig-Holstein e.V. 

 

Das Drehbuch entstand mit Unterstützung des Geneva-

Europe-Förderpreises der European Broadcast Union 

EBU. 

 

Erstsendung: 13.4.2006 im Ersten 

Die Pressemitteilungen von Radio Bremen werden im 

Internet unter www.radiobremen.de/presse veröffent-

licht, Fotos können unter www.ard-foto.de abgerufen 

werden. 
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Rollen und ihre Darsteller: 

 

   

Hanne     Gabriela Maria Schmeide 

Niels, ihr Sohn    Franz Dinda 

 

Die Kommune: 

Peter     Peter Lohmeyer 

Gesine     Nina Petri 

Elli     Eva Kryll 

Eckhard    Richy Müller 

Walther    Falk Rockstroh 

Hein     Bernhard Petersen 

 

Das Dorf: 

Martina, Niels Freundin  Luise Helm 

und Prestins jüngste Tochter     

Prestin, Bürgermeister  Peter Heinrich Brix 

Dani, Prestins Tochter   Lisa Maria 

Potthoff 

Oliver, Danis Mann   Lars Gärtner 

Rakete, Martinas Verehrer  Jens Münchow 

Dörte, Bäckerin   Marion Breckwoldt 

Bauer Frahm, Heins Freund  Jan Peter Heyne 

 

AKW-Gegner: 

Imke     Lotta Töller 

Rallek     Ingo Haeb 

   

Niels’ Oma    Barbara Focke 

Niels’ Opa    Ulrich von Bock 

 

u.v.a. 
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Produktionsstab: 

 

Buch     Ingo Haeb, Kai Hensel, 

Lars Jessen 

Regie     Lars Jessen 

Kamera    Andreas Höfer 

Kostüm    Simone Simon 

Szenenbild    Heike Lauer-Schnurr 

Musik     Paul Rabiger 

Originalsongs    Jakob Ilja 

 

Schnitt     Elke Schloo 

Ton     Stephan Hyndes 

     Bianca Ihnken 

Kameraassistenz   Jörg Günter 

Schnittassistenz   Friederike Weymar 

Lichttechnik    Jochen Wahrmann 

Außenrequisite   Katja Schulz 

Innenrequisite    Sabine Otto 

Maske     Elisabeth Harlan 

     Anke Wallrabe 

Garderobe    Erika Haertel 

     Anne Amman 

Regieassistenz    Sonja Kunow 

Continuity    Anna Slaba 

Casting    Gitta Uhlig 

Aufnahmeleitung   Frank Berszuck 

     Jürgen Sitzer 

Produktion    Radio Bremen 

     Kirsten Lukaczik 

Redaktion    Radio Bremen 

     Annette Strelow 

     ARTE Tatjana Röber, Bir-

git Kämper 

Produzent    Neue Mira Filmproduktion 

     Elke Peters 

Drehzeit: 

Vom 14. April bis zum 19. Mai 2004 

 

Drehorte: 
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Hauptmotiv: Achim(Bollen), Horstedt (Landkreis Ro-

tenburg/Wümme), Sottrum, Otterstedt, Oyten, Brokdorf 

(Schleswig-Holstein) 

 

Spielfilm, BRD, 2004 

88:53 Minuten, 35 mm, 1:1,85, Farbe 

 

Eine Co-Produktion von Neue Mira Filmproduktion und 

Radio Bremen/NDR in Zusammenarbeit mit arte 

C 2004 

 

 


